
Schach-Bezirksverband München e.V.
im Bayerischen Schachbund e.V.

Münchner Einzelmeisterschaft
11.01. - 02.02.2013

Spielklassen 
und

Auswertungen:

Meisterklasse voraussichtlich 20 Spieler Schweizer System,
Vormeisterklasse und Hauptturnier Vollrundenturniere in Gruppen 
zu je 8 Spielern. Das Grundturnier wird im Schweizer System 
ausgetragen.
Das Turnier wird zur ELO- und DWZ-Auswertung eingereicht.

Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt sind Spieler, die bis zum ersten Spieltag von 
einem Verein als spielaktive Spieler beim Schach-Bezirksverband 
München korrekt angemeldet worden sind.

Spielmodus: Das Turnier wird mit Fischer-Bedenkzeit gespielt: 
90 Minuten für die ersten 40 Züge, 30 Minuten für den Rest, 
30 Sekunden Bonus pro Zug. 
Die Wartezeit gemäß Art. 6.6 der FIDE-Regeln beträgt 60 
Minuten.

Spieltermine: Freitag, 11.01.13 18:00 Uhr 1. Runde
Samstag, 12.01.13         14:00 Uhr                      2. Runde  

Freitag, 18.01.13 18:00 Uhr 3. Runde
Samstag, 19.01.13 14:00 Uhr 4. Runde

    Sonntag, 20.01.13         14:00 Uhr                      5. Runde  
Freitag, 01.02.13 18:00 Uhr 6. Runde

Samstag, 02.02.13 14:00 Uhr 7. Runde

Spiellokal: AWO-Dorf Hasenbergl, Kultursaal, Stösserstr. 14-16, 80933 
München
(ca 1 km von U-Bhf der U2 Dülferstr. oder Hasenbergl, ca 200 m 
von Bushaltestelle Linie 60 Stösserstraße)

Anmeldung und 
Startgeld:

Wir bitten um Voranmeldung durch Überweisung des 
Startgeldes von 20 € (Jugendliche, geboren ab 01.01.1993: 10 €) 
bis zum 08.01.13 auf das folgende Konto 

Konto-Nummer 103304132
BLZ 70190000, Münchner Bank eG 
Kontoinhaberin: Erika Stegmaier

unter Angabe des Namens und des Vereins im 
Verwendungszweck. 
Bei Anmeldung am 1. Spieltag erhöht sich das Startgeld auf 
30 € (Jugendliche: 15 €).
Die Teilnehmerzahl ist auf 150 begrenzt.

Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17:00 Uhr am 
11.01.13 bei der Turnierleitung im Spiellokal an - auch bei 
Voranmeldung!
Bei unentschuldigtem Fernbleiben verfällt das gezahlte Startgeld.

Turnierleitung: Jean Bausch, Tel. 0176 63710598, schach@jeanbausch.de
Jan Englert, Tel. 99638799, jan.englert@web.de

mailto:schach@jeanbausch.de
mailto:jan.englert@web.de


Weitere Hinweise zur Münchner Einzelmeisterschaft

Vorberechtigte zu den Spielklassen

Meisterklasse: die 10 Erstplatzierten der Meisterklasse und die Sieger der Vormeister-
klassen des Vorjahrs, der Pokalsieger, der Jugendmeister U18 sowie  Spieler, die für die 
Allgemeine Klasse der letzten Bayerischen Schach-Einzelmeisterschaft vorberechtigt 
waren.
Vormeisterklasse: die Spieler, die im Vorjahr einen der Plätze 11-20 der Meisterklasse, 
2-5 einer Vormeistergruppe oder 1-2 einer Hauptturniergruppe erreicht haben, der 
Verlierer des  Pokalfinales, der Jugendmeister U16 sowie der Zweite der Jugend-
meisterschaft U18.
Hauptturnierklasse: die Spieler, die im Vorjahr einen der Plätze 6-8 einer Vormeister-
gruppe, 3-5 einer Hauptturniergruppe oder 1-10 im Grundturnier erreicht haben, die 
Verlierer des Pokalhalbfinales sowie die Jugendmeister U14 und U12.

Freiplätze: Maßgeblich für die Vergabe von Freiplätzen ist die am ersten Spieltag 
bekannte Deutsche Wertungszahl (DWZ), unabhängig von dem evtl. im Vorjahr in einer 
niedrigeren Klasse erreichten Tabellenplatz. 
Spieler, die das Turnier ohne ausreichenden Grund abgebrochen oder weniger als die 
Hälfte der Partien gespielt haben, können sich nicht für einen Freiplatz qualifizieren. 
(Erfahrungsgemäß sollte für einen Freiplatz in der Meisterklasse eine DWZ > 2100, im 
Vormeisterklasse eine DWZ > 1900 und im Hauptturnier eine DWZ > 1700 reichen.)

Gewertet wird bei Punktgleichheit nach Sonneborn-Berger, im Schweizer System nach 
Buchholz. Über den Sieg in der Meisterklasse entscheiden bei Punkt- und 
Wertungsgleichheit ein Stichkampf mit folgendem Modus: Erste Partie: 90 Minuten je 
Spieler, bei Remis sofort eine zweite Partie (Schnellschach) mit 30 Minuten je Spieler, 
ggf. dann eine Blitz-Partie mit 10 Minuten, weitere Partien mit fünf Minuten je Spieler.

Abwesenheit, Fernbleiben: Kein Spieler hat Anspruch auf die Verlegung des Termins 
einer Partie. Mit Einverständnis des Gegners und der Turnierleitung können Partien 
verlegt werden. Partien der 5. bis 7. Runde dürfen nur vorverlegt werden.

Will ein Spieler vom Turnier zurücktreten oder an einer Runde nicht teilnehmen, so 
meldet er dies beim Turnierleiter so rechtzeitig an, dass der Gegner hiervon rechtzeitig 
verständigt werden kann.

Wer zu zwei Partien unentschuldigt nicht antritt, wird von der weiteren Teilnahme 
ausgeschlossen und kann bis zu zwei Jahren von allen Einzelturnieren des Schach-
Bezirksverbandes gesperrt und/oder mit einem Reuegeld belegt werden.

Qualifikation: Die zwei bestplatzierten spielbereiten Teilnehmer der Meisterklasse 
qualifizieren sich für die Bayerische Einzelmeisterschaft.

Geldpreise für die Erstplatzierten werden vom Verband festgelegt und während des 
Turniers bekannt gegeben. Die Siegerehrung findet an einem gesonderten Termin 
voraussichtlich Ende Juni / Anfang Juli statt. Die Geldpreise werden ausschließlich bei 
dieser Siegerehrung ausbezahlt.

Jean Bausch Jan Englert
1. Spielleiter 2. Spielleiter


